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Liebe Kameradinnen und 

   Kameraden                                            

 

 

Heute möchte ich Euch auf einen wichtigen Termin hinweisen.  
Es ist unser 

Ortsverbandstag/Jahreshauptversammlung   
am Samstag, den 26. Februar um 15.00 Uhr im 

Gasthof Grießner-Wagner, Straßgangerstr. 241. 

Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht!!!!!! 
 

 

 

Der Feldpostmeister 
  Gernot Suppan 
e-mail:suppan.notti@gmx.at 

Die Feldpostille 



 

 

 

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden ! 

 

Die für alle hoffentlich schönen und erholsamen Feiertage sind vorbei, aber ich möchte es 

nicht verabsäumen, namens des gesamten Vorstands, Euch allen nachträglich ein gutes, 

gesundes und glückliches Neues Jahr zu wünschen. Möge das neue Jahr ähnlich friedlich 

verlaufen, wie das vergangene. Aus ökonomischer Sicht, werden nun für etliche von uns die 

von der Regierung beschlossenen Sparpläne bittere Realität und manchmal dazu führen, sich 

zweimal zu überlegen, ob das eine oder andere auch wirklich gekauft werden kann. 

Auch das ÖBH ist gezwungen seinen Gürtel enger zu schnallen, aber das ist ja schon eine alte 

Geschichte. Genauso kann ich es schon gar nicht mehr hören, wenn so genannte Experten ihre 

Meinung über die Zukunft unserer Armee abgeben. Denn eines muss uns schon klar sein: 

nach dem Scheitern der Bundesheer-Reform 2010 muss sich die Politik endlich einmal klar 

werden, was sie denn eigentlich überhaupt will. Sollen wir an der formalen Neutralität 

festhalten oder wollen wir uns an einer weiteren Vertiefung an der europäischen Integration in 

Form einer gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik beteiligen. Sollte das so sein, dann 

gäbe es einen Auftrag, der wesentlich eingeschränkter wäre als der derzeitige, zumal dann nur 

ein gewisser Teilbeitrag eines großen Sicherheits- und Verteidigungsbündnisses zu leisten 

wäre. Wenn wir aber weiterhin, ohne jeden Bündnispartner völlig alleine gegen jeden nur 

denkbaren Feind unsere Sicherheit gewährleisten wollen, dann wird die allgemeine 

Wehrpflicht als einziges kostengünstiges Instrument unverzichtbar bleiben müssen. Erst wenn 

alle diese Entscheidungen gefallen sind, kann man daran gehen, sich über künftige Strukturen 

unserer Armee den Kopf zu zerbrechen. Alles andere ist reinster Populismus. 

In diesem Sinne nochmals ein gutes Neues Jahr. 

 

Horridoh 

 

                       Euer Peter H. BOBIK 

 
 



PS.: der in dieser Postille beigelegte Zahlschein 

möge zur Begleichung des Jahresbeitrages von € 19,- 
verwendet werde. All jene, die dies im Jahr 2010 
„vergessen” haben – und das sind nicht wenige -  
können dies nun nachholen. Unsere Frau Kassierin 
Gaby Baier dankt.        
 

 

       Zur Großen Armee wurde  abberufen 
 
          

Es ist meine traurige Pflicht Euch vom Tod unserer lieben  
 
Kameradin  

Huberta Kreinz zu unterrichten. 

 
Sie ist bereits am 16.12.2010 nach langem Leiden von uns gegangen. 
 
 
 
 
 
 
                                            Wir werden unseren Kameraden  
                                       stets ein ehrendes Gedenken bewahren 
                                                              Horridoh ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Soldaten und Kinder backen für die Aktion „ Licht ins Dunkel „ 

Meine 4. Klasse der Volksschule Andritz konnte bereits zum zweien mal im Andritzer 

Ausbildungszentrum (ABZ) gemeinsam mit Soldaten des Österreichischen Bundesheeres und Lehrlingen 

des ABZ Kekse für einen guten Zweck backen. 

Die Grundmassen und die verschiedenen Füllungen, Glasuren, Tunken und Cremes waren bereits perfekt 

vorbereitet. Ausgestattet mit Schürzen und Bäckermützen machten sich die Schüler an die Arbeit. 

Begeistert wurde da geknetet, gerollt, ausgestochen, getunkt und verziert. 

Diese liebevollen  „Meisterwerke” wurden danach hübsch verpackt und am 3. Dezember ab 15.00 Uhr im 

„Shopping Nord” von den SchülerInnen und Soldaten im Beisein des Militärkommandanten von 

Steiermark, Brig dG Mag. Heinz  ZÖLLNER verkauft. Mit dem Gewinn dieser Verkaufsaktion wird eine 

steirische Jungfamilie unterstützt, deren Familienvater seit einem schweren Verkehrsunfall im Rollstohl 

sitzt und arbeitsunfähig ist.  

Gerne haben die Kinder gemeinsam mit uns Lehrerinnen in der Freizeit gebacken und verkauft – 

denn es ist ein gutes Gefühl, jemandem zu helfen.            Gaby BAIER 

        



Adventfeier 2010 

Wie auch alle Jahre zuvor feierte die KvE Graz auch heuer wieder das bevorstehende 
Weihnachtsfest in den Räumlichkeiten der Gablenzkaserne, heuer jedoch erstmalig 
gemeinsam mit Kameradinnen und Kameraden des ÖKB Graz V. Die anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden wurden mit besinnlichen Gedichten und Texten, sowie 
musikalischen Weisen eines Quartetts des Grazer Spielmannszuges auf das 
Weihnachtsfest eingestimmt. Natürlich gab es auch noch zwei Ehrungen zu feiern: 
Unser langjährige Kameradin Fini PAWLATA wurde für ihre langjährigen Verdienste um 
die KvE Graz mit dem „Goldenen Edelweiß für Damen am Ketterl”  und Kamerad Erwin 
WOGG (Obmann des ÖKB Graz V ) mit dem „ Silbernen Edelweiß „ für seine 
Kameradschaft und Treue zur KvE Graz ausgezeichnet. 
Im Anschluss an das Offizium gab es wie jedes Jahr ein hervorragendes Essen und 
einen fröhlichen Umtrunk, wobei besonderer Dank unserer Fahnenmutter Herta 
SCHEUCHER für die köstliche Weihnachtsbäckerei gebührt.             Carlo BAIER 
 

    

     

   



Unsere Jahresabschlussfeier 2010 

 
Am Donnerstag, dem 30.Dezember 2010, fand unser jährliches, traditio-
nelles Sauschädelessen zum Jahresausklang statt. Diesmal trafen wir uns 
nicht wie gewohnt im Edelweiß Heim, sondern im Pfarrsaal Don Bosco.  
Wie immer konnten wir bei dieser Feier sehr viele Gäste (auch solche die 
extra aus Innsbruck angereist waren) begrüßen um mit ihnen ein paar fröh-
liche Stunden zu verbringen.  
Einmal mehr konnten wir Erwin Wogg und seine Kameraden von Graz IV in 
unserer Mitte willkommen heißen.  
Der Sauschädel der Firma Schlintl mundete wieder hervorragend. Für die-
jenigen, die keinen Sauschädel mögen, gab es abermals eine umfangrei-
che Palette köstlicher Aufstriche.   
Wir freuen uns wenn wir euch alle wieder zum Sauschädelessen im Jahr 
2011 begrüßen dürfen! 

  



    

 

 

 

Die Stützen unseres Verbandes 

  

Es muß einmal gesagt sein, daß in allen Bestrebungen des Verbandes sich leider nur eine 

einzige Familie gesamtheitlich aufopfert, um den Vereinsbetrieb aufrecht zu erhalten. 

Und nur “d i e s e r”  ist es zu verdanken, daß unser Verband in Graz, im Gegensatz zu ande-

ren gleichartigen Organisationen, durch die Begeisterung  junger Leute, einen steten Zuspruch 

erfährt. Wenn auch unser heutiges Sauschädlessen wie immer ein besonderes Ereignis war, so 

bedauern wir  alle jene unserer Mitglieder, die aus gesundheitlichen Gründen nicht daran teil-

nehmen konnten.  



Alle Anwesenden waren voll des Lobes über die Gestaltung und Organisation unserer Veran-

staltung und wollen sich im Besonderen bei der Familie Baier bedanken. 

Dazu kommt noch, daß an diesem Tag auch noch eine Verabschiedung eines Mitgliedes war, 

wo unser Verein ohne Familie Baier nicht einmal eine Fahne hätten stellen können. 

......Dies sollte uns zu denken geben.........        Monika 
 

T e r m i n e: 
 

Achtung!!!!!!!!!!!!!!!!! 

 

Mo. 10.01. 17.00 Kameradschaftsabend in der Gösser 
 
Im Februar KEIN Kameradschaftsabend, weil Jahreshauptversammlung 
am 26.Feb. 
 
Mo. 14.03. 17.00 Kameradschaftsabend in der Gösser 
 

Achtung!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

 
Mo.11.04. 17.00Kameradschaftsabend in der Radetzkystr. 16 
 

 

 

Kameradschaft vom Edelweiß 

       Landesverband Steiermark 

                   Stadtverband Graz 

                            Obmann:Peter H. Bobik, Oberst a.D. 

                                                     8043 Graz Kroisbach 

                                                                    Josefweg 45 

                                                         Tel.: 0650/9344045           
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